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Es existieren also aktuell zwei exzellente Be-

handlungsmethoden, die beide ihre Vor- und 

Nachteile aufweisen. Der Vorteil des chirur-

gischen Aortenklappenersatzes ist der ausge-

zeichnete langjährige Erfahrungswert, den 

diese Methode mit sich bringt. Vorteil des 

kathetergestützten Verfahrens ist der ver-

meintlich schonendere Zugang. Der Kranken-

hausaufenthalt und die Genesungszeit sind 

insgesamt etwas kürzer als beim chirurgischen 

Klappenersatz. Welches Verfahren gerade 

hinsichtlich der längerfristigen Perspektive bei 

Patienten, die sowohl für eine operative als 

auch eine kathetergestützte Behandlung in 

Frage kommen, besser ist, bleibt aktuell noch 

unklar.

Zu diesem Zweck wurde die DEDICATE-

Studie geplant, die beide bewährten Behand-

lungsmethoden (chirurgisch und katheter-

gestützt) vergleichen soll. Die Studie wird 

vom Deutschen Zentrum für Herz-Kreislauf-

Forschung (DZHK) gefördert und von den 

Krankenkassen unterstützt. Insgesamt 

nehmen 30 renommierte Zentren in ganz 

Deutschland teil.

Es können nur Patienten in die Studie ein-

geschlossen werden, für die das chirurgische 

und kathetergestützte Verfahren gleicher-

maßen in Frage kommen.
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Die Aortenklappe befindet sich zwischen der 

linken Herzkammer und der Aorta, der großen 

Hauptschlagader, die den Körper mit Blut 

versorgt.

Bei einer Aortenklappenstenose ist dieser 

Blutfluss durch eine Verengung der Aorten-

klappe behindert. Das Herz muss eine deutlich 

größere Kraft aufbringen, um das Blut in den 

Körperkreislauf zu pumpen.

Behandlungsoptionen

Bei der Behandlung der hochgradigen 

Aortenklappenstenose gibt es verschiedene 

Ansätze:

Chirurgischer Klappenersatz

Der operative Klappenersatz erfolgt durch eine 

offene Herzoperation. Unter Einsatz der Herz-

Lungen-Maschine wird die Aortenklappe nach 

Eröffnung des Brustkorbs zunächst entfernt 

und durch eine Klappenprothese (mechanisch 

oder biologisch) ersetzt. Dieses Verfahren hat 

sich über Jahre bewährt und stellt die Standard-

Behandlung bei Patienten mit hochgradiger 

Aortenklappenstenose und vertretbarem 

Operationsrisiko dar.

Sowohl der chirurgische als auch der 

kathetergestützte Klappenersatz sind 

hervorragende Behandlungsoptionen bei 

der schweren Aortenklappenstenose.

Kathetergestützte

Klappenimplantation (TAVI)

Bei diesem Verfahren wird eine neue Herz-

klappe über ein Katheterverfahren minimal-

invasiv am schlagenden Herzen eingesetzt. In 

den häufigsten Fällen erfolgt dies über die 

Leistengefäße. 

Liebe Patientin, lieber Patient,

diese Broschüre soll Ihnen einen Überblick 

über die hochgradige Aortenklappenstenose 

und deren verschiedene Behandlungs-

optionen vermitteln.

Diese Therapie wurde ursprünglich entwickelt, 

um Patienten zu behandeln, die aufgrund eines 

zu hohen Risikos einer Operation als nicht-

operabel galten. Aufgrund guter Ergebnisse 

dieses neuen Verfahrens wurden in den letzten 

Jahren in Deutschland mehr und mehr 

Patienten mit einer kathetergestützten

Klappenimplantation behandelt. Vergleichbare 

Langzeitergebnisse  zum chirurgischen 

Verfahren liegen allerdings noch nicht vor.

Was bedeutet symptomatisch?

Folgende Symptome können bei der hoch-

gradigen Aortenklappenstenose typischerweise 

auftreten:

• Luftnot (vor allem bei Belastung)

• Schwindel oder Ohnmacht

• Müdigkeit und eingeschränkte 

Leistungsfähigkeit

• Brustschmerzen oder Engegefühl (Angina 

pectoris)

Aortenklappenstenose

Wann behandeln?

Studien haben gezeigt, dass eine verengte 

Aortenklappe ersetzt werden sollte, sobald sie 

symptomatisch wird, da dann die Lebenszeit 

deutlich verkürzt und die Lebensqualität 

verschlechtert ist. 

Medikamentöse Therapie

Zwar gibt es Medikamente, welche die Symp-

tome einer schweren Aortenklappenstenose 

lindern können, eine wirksame und langfristige 

Behandlung der zugrundeliegenden 

Problematik ist dadurch jedoch nicht möglich.


